
weact: Rassismus entgegentreten 
 und diskriminierungsfreie 
 Gesellschaft mitgestalten

Das Projekt

Projektträger ist:

ist ein Projekt des Bundesverbands Netzwerke von 
Migrant*innenorganisationen e. V.  

     Ziele von weact
l  Beratungsangebote und systemische 
 Begleitung für von Rassismus getroffene  
 Personen 

l  Gestaltung rassismus- und diskriminierungs- 
 freier Strukturen vor Ort durch weact   
 tragende Organisationen und Communities  
 der Getroffenen

weact: 
13 tragende Organisationen 

in 6 Bundesländern

vom 01.01.2023 bis 31.12.2025
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Augsburg  Zusammenschluss Augsburger Migran-
 ten(selbst)organisationen e. V. (ZAM)
Bensheim Fabian Salars Erbe e. V.
Bielefeld Bielefelder Netzwerk der Migranten-
 organisationen e. V. (BiNeMO)
Bochum              Bochumer Netzwerk Migrant*innen-
                           organisationen e. V. (Bonem)
Braunschweig  Haus der Kulturen Braunschweig e. V.
Hannover MigrantInnenSelbstOrganisationen-Netz- 
 werk Hannover e.V.
 Prisma Queer Migrants e. V.
Köln Kölner Verbund der Migrantenorgani-
 sationen e. V. (KVMO)
Lübeck Interkulturelle Begegnungsstätte e. V. - 
 Haus der Kulturen
Mannheim Hildegard Lagrenne Stiftung
Münster Netzwerke von Migranten-Initiativen 
 und -Selbsthilfeorganisationen 
 Verbund in Münster und Münster-
 land e. V. (NeMIS)
Neumünster Sinti Union Schleswig-Holstein e. V.
Nürnberg Arbeitsgemeinschaft der Ausländer-, 
 Migranten- und Integrationsbeiräte 
 Bayerns e. V. (AGABY)



So beraten wir dich
Machtkritisch
Bei uns bestimmen Ratsuchende den Rahmen 
mit, zum Beispiel wo die Beratung stattfindet. 
Wenn wir über dein Anliegen sprechen, denken 
wir Machtverhältnisse mit.

Intersektional 
Wir denken mit, dass du aufgrund verschiedener 
(zugeschriebener) Merkmale von Rassismus und/
oder Diskriminierung getroffen sein kannst.

Solidarisch
Wir sind parteiisch und immer auf deiner Seite.  
Wir begleiten und unterstützen dich dabei, einen 
Umgang mit deinen Erfahrungen zu finden.

Vertrauensvoll
Was du mit uns teilst, bleibt in unseren Räumen. 
Wir geben deine Daten nicht weiter und werden 
nur tätig, wenn du es möchtest.

Mehrsprachig
Wir sprechen verschiedene Sprachen:  Deutsch, 
Englisch, Französisch, Lingala, Fula, Luganda, 
Swahili. Bei Bedarf kann die Beratung in der 
Sprache deiner Wahl stattfinden. Dafür arbeiten 
wir mit Sprachmittler*innen. Sprich uns an.

Ortsnah
Wir beraten dich, wie du es möchtest. In unseren 
Beratungsräumen, telefonisch, online per 
Video-Meeting, per E-Mail oder aufsuchend.

Kostenfrei
Für die Beratung fallen für dich keine Kosten an. 
Unser Angebot ist vollständig kostenlos.

Community-basierte 
rassismuskritische Anlauf- und 
Beratungsstelle für Getroffene 
in Münster und Münsterland

weact: Rassismus entgegentreten und diskriminierungs-
freie Gesellschaft mitgestalten ist ein Projekt des 
Bundesverbandes Netzwerke von Migrant*innenorga-
nisationen e. V. (NeMO). 

NeMIS e. V.  eröffnet ab 1. November 2023 eine com-
munity-basierte rassismuskritische Beratungsstelle 
(Erst- und Verweisberatung).

Anliegen in der Beratung

l	 Anti-Schwarzer Rassismus, Antisemitismus,  
 Rassismus gegen Muslim*innen und gegen  
 muslimisch gelesene Personen, Rassismus  
 gegen Asiat*innen und asiastisch gelesene  
 Personen, Gadjé-Rassismus, Antiromaismus,  
 Antisintiismus, LGBTQIA+ sowie Diskriminie-
 rungen und Gewalt im Alltag
l Institutioneller und struktureller Rassismus 
 im Bildungswesen, im Gesundheitswesen,
 in der Arbeitswelt, auf dem Wohnungsmarkt,
 bei den Ausländerbehörden, in Strafverfol-  
 gungsbehörden wie Justiz und bei der Polizei
l weitere Bereiche wie z.B. Rassismus in 
 Massengeschäften, in der Freizeit und 
 im Sport etc.

So erreichst du uns
Netzwerke von Migranten-Initiativen und 
-Selbstorganisationen Verbund in Münster 
und Münsterland e. V. (NeMIS)
An den Speichern 4a, 48157 Münster
Mail: info@nemis-ms.de
www.nemis-ms.de

Sprechzeiten:
Montag – Dienstag: 11.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: nach Vereinbarung
Donnerstag und Freitag:  13.00 - 16.00 Uhr

Dr. Medard Kabanda  
Telefon:  +49 251/239 76 827 
Mobil:  +49 178/321 5858
info@nemis-ms.de

Die tragenden Organisationen
Netzwerke von Migranten-Initiativen und -Selbstorgani-
sationen Verbund in Münster und Münsterland e. V. (Ne-
MIS) in Nordrhein-Westfalen, Münster und Münsterland

NeMIS e. V. versteht sich als ein Zusammenschluss von 
Organisationen, zivilgesellschaftliche Akteur*innen und 
Personen, die sich für eine gleichberechtigte gesell-
schaftliche Teilhabe von Menschen engagieren. Der lo-
kale Verbund in Münster und Münsterland fördert Netz-
werke, die den Zugang zu bestehenden Arbeitskreisen 
und Netzwerken vor Ort, auf Landes- und Bundesebene 
unter Berücksichtigung der Interessen der Mitglieder, er-
möglichen. NeMIS e. V. ist gemeinnützig, demokratisch in 
der Struktur, politisch unabhängig, interkulturell, säkular, 
sprach- und herkunftsübergreifend. 

Ziele des Vereins gemäß der Satzung sind u.a.: die Ent-
wicklung von wirksamen Konzepten und Programmen 
und Unterstützung hilfsbedürftiger Personen, um die 
Teilnahme aller Menschen am Gesellschaftsleben zu 
erreichen. Die Förderung der Ehrenamtsarbeit für vul-
nerable Menschengruppen wie Geflüchtete hat insbe-
sondere einen hohen Stellenwert in der Vereinsarbeit. 
Rassismuskritik und Schutz der Betroffenen sind weite-
re Arbeitsschwerpunkte des NeMIS e.V. Hier setzt sich 
NeMIS mit den Ursachen, Wirkungen und Folgen des 
Rassismus, Antisemitismus und aller Diskriminierungs-
formen auseinander. NeMIS e. V. wurde im Jahre 2022 
gegründet und besteht aus 9 Gründungsorganisationen 
und Initiativen.
Mehr unter: www.nemis-ms.de


